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(1) Die Entgeltinformation muss angeben, welche der maßgeblichen Zahlungskontendienste von dem
Zahlungsdienstleister angeboten werden und welches Entgelt er dafür verlangt. Soweit einer oder
mehrere dieser Dienste von dem Zahlungsdienstleister nicht angeboten werden, ist auch dies
anzugeben. Soweit nach dem Angebot des Zahlungsdienstleisters im Zusammenhang mit den
angebotenen maßgeblichen Zahlungskontendiensten die Erstattung von Kosten durch den Verbraucher
oder die Verwirkung von vom Verbraucher zu zahlenden Vertragsstrafen vorgesehen ist, sind auch diese
Kosten und Vertragsstrafen anzugeben.

(2) Die Entgeltinformation muss den Hinweis enthalten, dass nur die Entgelte für die maßgeblichen
Zahlungskontendienste angegeben sind und dass die vollständigen vorvertraglichen und vertraglichen
Informationen zu den maßgeblichen Zahlungskontendiensten und den übrigen angebotenen Diensten
anderen Dokumenten zu entnehmen sind.
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